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60.000Euro fürdengutenZweckvorOrt
BenefizDie Hans undMarie Luise Richardt-Stiftung hat in 2025wieder Spenden in Höhe von 60.000 Euro an 25Vereine und
Institutionen aus der Region verteilt. 1000 Euro gehen an denAdvent der guten Tat.

Aalen

Im kleinen Sitzungssaal des
Aalener Rathauses wurden
Spenden von der Hans und
Marie Luise Richardt – Stif-

tung mit Sitz in Aalen in Höhe
von 60.000 Euro verteilt.

Die Hans und Marie-Luise Ri-
chardt-Stiftung wurde im Jahr
2013 von dem Architekten Hans
Richardt und seiner Frau Marie
Luise in Aalen gegründet. Ziel
der Stifter war es, dauerhaft
mildtätige Einrichtungen und
Organisationen, gemeinnützige
Vereine und Institutionen zu
unterstützen. Kunst, Kultur, Er-
ziehung, Rettungswesen, Volks-
und Berufsbildung oder Tier-
schutz: Alles ist dabei.

Insbesondere werden auch
Vereine berücksichtigt, zu denen
das Ehepaar Richardt persönli-
che Kontakte hatte.

Dieswarenvor allemderBund
für Heimatpflege Wasseralfin-
gen, dabereitsderGroßvatervon
Frau Richardt, Matthias Jungk,
Obersteiger im Bergwerk Was-
seralfingen war und Frau Ri-

chardt früher auch Ausstellun-
gen beim BfH organisierte.

Zum Genealogischen Arbeits-
kreis kam Frau Richardt durch
ihr „Hobby“ Familienforschung.
Hans Richardt hat sich bereits im
Alter von 13 Jahren mit der Flie-
gerei beschäftigt und war 1951
Gründungsmitglied der Flieger-
gruppeAalen-Unterkochen, dem

Vorgängerverein des Luftsport-
rings Aalen. „Onkel Hans“ war
hier lange Jahre zweiter Vorsit-
zender und später erster Vorsit-
zender imVerein.

Mitglieder in vielen Vereinen
Beim Musikverein Dewangen
warHansRichardtMitglied, weil
sein Vater, Anton Richardt, be-

reits von 1925 bis 1934 erster Ver-
einsvorsitzender und danach Eh-
renvorstandwar.

Nach dem Tod der Stiftungs-
gründer übernahmen Dieter
Dorn als Vorsitzender, Helmuth
Kähler als stellvertretender Vor-
sitzender sowie KrystynaHarnik
und Heinrich Bickel die Führung
in der Stiftung.

Mittlerweile hat die Stiftung
insgesamt 390.000 Euro ausge-
schüttet.

Hilfe im Sinne der Stifter
In diesem Jahr konnten Helmuth
Kähler und Heinrich Bickel
Schecks im Gesamtwert von
60.000 Euro an 25 Vereine und
Institutionen in Ostwürttemberg

übergeben. Somit ist es möglich,
ganz unterschiedliche Vorhaben
und Projekte im Sinne der Stif-
tungsgründer zu unterstützen
und die Arbeit vieler im Ehren-
amt Tätigen zu fördern.

Die bedachten Vereine und Insti-
tutionen aus der Region:Aufwind
e.V. Aalen; Kinder- und Jugend-
dorf Marienpflege Ellwangen;
Genealogischer Arbeitskreis
Ostalb; Stiftung „Literaturfor-
schung in Ostwürttemberg“; Ge-
schichtsverein Aalen e.V.; Luft-
sportring Aalen e.V.; Musikver-
ein Dewangen 1925 e.V.; Tier-
schutzverein Ostalb e.V. mit
Tierheim Dreherhof; Diakonie-
verband Ostalb; Kinderwerk Li-
ma e.V. Heidenheim; Neuer
Kammerchor Heidenheim;
Waldkindergarten Ugental e.V.
Heidenheim; Musikverein Essin-
gen e.V.; Kulturverein Königs-
bronn e.V.; Freundeskreis
Wohnsitzlose Aalen; Bund für
Heimatpflege Wasseralfingen;
Ökumenischer Hospizdienst
Aalen e.V.; Soroptimistinnen Ell-
wangen; DRK-Ortsverein Essin-
gen; Katholische Kirchenpflege
Neuler, Stiftung Esperanza Ecua-
dor c/o Helga Schranz; Aalener
Tafel – Kocherladen e.V.; Evan-
gelische Kirchengemeinde Was-
seralfingen-Hüttlingen, Vesper-
kircheWasseralfingen; Kinder in
Armut Aalen; Schwäbische
Post/Advent der guten Tat,
Aalen; Evangelische Kirchenge-
meinde Unterrombach-Hof-
herrnweiler.

25Vereine und Institutionen aus der Regionwerden von der Hans undMarie Luise Richardt-Stiftung bedacht. Foto: jhs

Seniorenwallfahrt der KABmit kulturellemHighlight
Ausflug Zur traditionellen Seniorenwallfahrt der katholi-
schen Arbeitnehmer Bewegung (KAB)im Oktober ging es in
diesem Jahr nach Wasseralfingen. Ziel war Sankt Stepha-
nus mit der Kirchenkunst des Malerpfarrers Sieger Köder.
Dekan Kloker zelebrierte gemeinsam mit Pfarrern der KAB

eine Messe. Nach der Andacht stand die Besichtigung des
Missionshauses der Comboni-Missionare in Ellwangen auf
dem Programm. Von einer interessanten Führung mit Pa-
ter Markus erfuhr die Gruppe sehr vieles. Diesen für alle in-
teressanten Tag beendete man in Schrezheim. Foto: KAB

Hofenhilft in Eritrea
SozialesDer Generalsekretär des Bischofs
von Keren in Eritrea zuGast in Hofen.

Aalen-Hofen. Nach dem Sonn-
tagsgottesdienst, den Abba Uq-
bagabermitzelebrierte, berichte-
te er ausführlich über die Hofe-
ner Missionsprojekte. Der Brun-
nenbau für die drei Gemeinden
Dighi, Hashella und Himery
konnte erfolgreich abgeschlos-
sen werden und der Wasser-
transport in Kanistern über Ent-
fernungen von bis zu 10 Kilome-
tern wird damit entfallen.

Das neue Hilfsprojekt richtet
sich an Frauen mit dem Ziel,
Selbsthilfe zu fördern, sodass sie
zumLebensunterhalt ihrer Fami-
lien beitragen können. Sie erhal-
ten Geflügel, Ziegen und Klein-
kredite zum Aufbau kleiner

Landwirtschaften und werden in
AnbauundVerarbeitungvonGe-
treide eingewiesen. Uqbagaber
dankte der Hofener Gemeinde
für die seit über 20 Jahren be-
stehende Verbindung und die fi-
nanzielle Unterstützung.

Beim Hofener Basar herrschte
auch dieses Jahrwieder reger Be-
trieb. Zahlreiche gefertigte
Gegenstände wurden verkauft
und einErlös vonüber 4000Euro
für das neue Hilfsprojekt in Eri-
trea erzielt. Bei der Kinder-Mar-
tinsfeier auf demHaldenhofwur-
den auf Initiative der Ortschaft
HofenBrötchenverkauft.DerEr-
lös von 211 Euro kommt ebenfalls
demMissionsprojekt zugute.

EineechteChance fürdieHeide?
NachbarschaftRege Beteiligung beim erstenQuartierstreffen auf der Heide in Aalen.
Aalen. Im Ökumenischen Ge-
meindezentrum Peter und Paul
fand kürzlich ein erstes Quar-
tierstreffen statt. Über 70 Perso-
nen, darunter zahlreiche Fami-
lien mit Kindern, sind der Einla-
dung durch Initiatorinnen einer
Quartiersumfrage gefolgt.

„Hat dieses Begegnungszen-
trum eine Zukunft?“ Mit dieser
pointierten Frage eröffnete An-
na Weweler das Treffen. Sie be-
richtete, dass die Kirchenge-
meinderäte der katholischen und
evangelischen Kirche beschlos-
sen haben, das Zentrum zu
schließen. Umso mehr freue sie
sich, dass so viele Menschen der
Einladung zum ersten Quartiers-
treffen gefolgt seien und aktiv
darauf Einfluss nehmen wollten,
„ob es das nun mit dem Begeg-
nungszentrumPeter undPaul ge-
wesen sei, oder ob der Beschluss
der Kirchengemeinden Anstoß
für neue Prozesse im Quartier
gibt.“ Susann Richter-Funk die
Ergebnisse der Quartiersumfra-

ge vor, und Peter Lipowsky be-
richtete den aktuellen Stand
einer Petition, die noch bis März
2026mitgezeichnetwerden kann
(https://openpetition.de/!pete-
rundpaul).

Beide Beteiligungsformate
zeigen übereinstimmend, dass

ein substanzieller Teil der Teil-
nehmenden bereit ist, sich aktiv
für das Zentrum zu engagieren
unddortAngebote zunutzen.Be-
sonders wichtig ist den Befrag-
ten die Förderung von Begeg-
nung und sozialemAustausch im
Quartier.

Um dies weiter zu ermögli-
chen, wurden in der Umfrage
zahlreiche Ideen zur Finanzie-
rung vorgeschlagen, die von al-
ternativen Nutzungskonzepten
mit einem Quartiers- oder Kir-
chenraum bis hin zu Vereins-
gründung, Fördermittelakquise
und Fundraising-Aktionen reich-
ten. Die Ergebnisse wurden in
Kleingruppen erörtert.

Die Anwesenheit von Vertre-
tern der Kirchen und der städti-
schen Quartiersentwicklung
brachten Klarheit auf Fragen der
Quartiersbewohnenden und
zeigten Möglichkeiten der
Unterstützung. ZurweiterenAb-
stimmung über konkrete nächste
Schritte soll ein zweites Quar-
tierstreffen im Januar 2026 die-
nen.

Wer über dieses Treffen und Veran-
staltungen in Peter und Paul informiert
bleibenmöchte, hat dieMöglichkeit, sich
im E-Mail-Verteiler peterund-
paul_aalen@posteo.de zu registrieren.

Rege Beteiligung beim erstenQuartierstreffen auf der Heide.
Foto: Peter und Paul

Der Hofener Missionsausschuss mit Abba Uqbagaber (4. von links)
undOrtsvorsteherin SusanneHuber (4. von rechts). Foto: M. Steidle

Kurzundbündig

Reparieren statt wegwerfen
Aalen.Das Repair Café Aalen öff-
net am Samstag, 6. Dezember,
von 14 bis 17 Uhr im Haus der Ju-
gend, Friedhofstr. 8, Aalen. Das
Repair Café unterstützt alle, die
versuchen wollen, ihre kaputten
Geräte zu reparieren.Hier gibt es
Werkzeug, Material, Fachmän-
ner mit Erfahrung und Motiva-
tion, die bei der Reparatur hel-
fen. Informationen unter
www.repair-cafe-aalen.de.

Adventsfeiermit Konzert
Aalen. Neue Lieder zu Advent
und Weihnachten mit Werner
Hoffmann gibt es am Sonntag, 7.
Dezember, 14.30 Uhr, im vang.
Gemeindehaus, Friedhofstr. 5,
Aalen. Eintritt frei, Spende erbe-
ten. Im Anschluss Zusammen-
sein bei Kaffee und Adventsge-
bäck. Es laden ein die Apis und
der CVJM.
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